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Schriftliche Fragen 
mit den in der Woche vom 3. November 2014 
eingegangenen Antworten der Bundesregierung 

Verzeichnis der Fragenden 

Abgeordnete 	 Nummer 
der Frage 

Gastel, Matthias (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 26 

Groth, Annette (DIE LINKE.)  	1, 2, 6, 17 

Höhn, Bärbel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) ... 	3 

Hunko, Andrej (DIE LINKE.) 	  

Keul, Katja (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) .... 4 

Koenigs, Tom (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 	. 8 

Kotting-Uhl. Sylvia 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  	27 

Krischen Oliver 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 	 5, 23 

Kühn, Stephan (Dresden) 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 	 24, 25 

Lemke, Steffi (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) .. 28 

Abgeordnete 

Dr. Lindner. Tobias 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Poß, Joachim (SPD) 	  

Pothmer, Brigitte 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Schulz-Asche, Kordula 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Dr. Sitte. Petra (DIE LINKE.) .. , 

Ströbeic, Hans-Christian 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Dr. Tackmann, Kirsten (DIE LINKE.) 

Dr. Troost, Axel (DIE LINKE.) , 

Wöllert, Birgit (DIE LINKE.) 	. 

Nummer 
der Frage 

19 

12, 13, 14 

16 

	

 	7 

9, 10 

11 

. 	20 

15 

21, 22 
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27. Abgeordnete 
Sylvia 
Kotting-Uhl 
(BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Welche Klagen von Atomkraftwerke (AKW) 
betreibenden Energieversorgungsunternehmen 
(EVU) sind nach Kenntnis der Bundesregie-
rung derzeit gegen Bund, Länder oder abstrakt 
anhängig (bitte Übersicht in Fortschreibung zu 
Bundestagsdrucksache 18/442), und welche 
weiteren Klagen von AKW betreibenden EVU 
sind nach Kenntnis der Bundesregierung sei-
tens dieser EVU in Prüfung oder Vorberei-
tung? 

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin 
Rita Schwarzelühr-Sutter 
vom 31. Oktober 2014 

Nach Kenntnis der Bundesregierung ergibt sich folgende Übersicht 
hinsichtlich von Atomkraftwerke betreihender Energieversorgungs-
unternehmen: 
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1. Laufende Verfahren, an denen der Bund, vom Bund ihmnfierte Einrichtungen und bundeseigene 
Unternehmen beteiligt sind: 

Verfahren / 
Gericht 	• • • 

Verfahren> 
gegenstand 

Verfahrens- 
perfeien 

Streitwert Beginn des 
Verfahrens 

Derzeitiger Verleb= 
rennstand + weitere 
Sehritte 

Inngesamt neun 
Verfassumgahe 
schwerdever- 
fahren 

13. Gesetz zur 
Änderung des 
Atemgesetzes 

11 g
  

Kein Streit- 
wert 

Ende 2011 bis 	. 
Mitte 2012 

Ubennitthing von drei 
der netm Verfassungs-
beechwerden eneflipla-
nisch an die Bundesre-
gierung mit Gelegen-
heit zur Stellungnahme; 
Stellungnahme durch 
Bundesreg,ierung ein-
gereicht am 28. Februar 
2013; Zeitzsmin für 
mündliche Verband-
hm und Entscheidung 
nicht pregnosteierhar  

' Bundesregierung hat 
Klageenvidenmg am 
22. August 2014 einge-
reicht; Genseite 
erstellt Replik Verfall-
ein lite noch mehrere 
Jahre 

Klage beim 
Internationalen 
Zentrum fitr die 
Bealegung von 
Investition> 
schutz- 
strenigkeitesi 
nretn) 

114 11 j u 1 
i
  

4,7 Mrd. 
Euro 

Mai 2012 

ahstmitte NOT- 

menkorttrolle 
Abgeordnete 
von SPD und 
Bündnis 90/ Die 
Grünen 

Kein Streit- 
wert 

Februar 2011 Antrag auf abstrakte 
Normenkontrolle der 
Bmidesregiennig noch 
nicht aiennitteh 

Verfassungs- 
beschwerde 

ki le 11} 
I c ie 
d

ie
r 

Kein Streit- 
wert 

Februar 2011 Verfassflugs- 
besehwerde der BIM-

desregierung noch 
nicht übermittelt 

—abstrakte Non. 
inenkontrolle 

!,11 1 11 1 .11 1  
tho 

Kein Streit- 
wert 

Februar 2011 Antrag auf abstrakte 
Nemenkentrolle der 
Bundesregierung noch 
nicht ilbeeraittelt 
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Verfahren / 
Gericht 

Verfahrens- 
gegenstand 

Verfahrens- 
Parteien 

Streitwert Beginn des 
Verfahrens 

»erzeitiger Verfah—=1 
rensitand + weitere 	1 
Schritte 	 .1 
Berufungsverfahren OVG Münster Klage auf Zu- 

gang zu amtli-:. 
chen Dokumen- 
ten im Zusam- 
menhang mit 
dem 13. Gesetz 
zur Änderung 
des  Atomgeset- 
zes nach dem 
Umwelr- 
irrformations- 
gesetz 

Energieversor- 
gungsunterneh- 
men vs. Bun-
desrepubhlt 
Deutschland 
vertreten durch 
das Bundes-
minisserinnt für 
Umwelt, Natur-
schutz, Bau und 
Reaktorsicher-
heit 

5000 Euro 26. September 
2012 
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Klage auf Zu- 
gang zu amtli- 
chen Doimmen- 
ten nach dem 
Umwelt- 
informations- 
gesete 

Energieversor- 
gungsunterneh-
men va. Bun-
dreeepublüt 
Deutschland 
vertreten durch 
das Bundes-
minüteritun für 
Wirtschaft und 
Ellee 	' 

5000 Euro 25. Juni 2014 Berufungsverfahren 

INWilirer—  
der einstweili- 
gen Betr sein- 
stellung ;Biblis 
A und E-; 

ii.1111111a- 

der einstweili- 
gen Betriebsein- 
stellung (Isei' 1, 
Unterweser) 

.  EuergiSiiiiiewiNa. 
gungsunterneh- 
men vs. Ltind 
Hessen, Btm-
desrepublät 

-Deutschland  iKaMkiiffi/Milidrala 

Enerreversor- 
guttgsunterneh- 
men vs. Freistaat 
Bayern, Bundes-
republik Deutsch-
land sowie Ener-
gieversorgungs-
unternehmen vs. 
Land Niedersach-
sen, Bundesre-
publik Deutsch- 

235 Mio. 
Euro 

insgesamt 
ca. 386 Mio. 
Euro 

1  lillellater 
2014 

-- 
1. Oktober 2 e 	- 

derzeit Score"' 

tausch der Beteiligten 

___. ..,_ 
. 	•  t: Sehriftsatzaus- 
tausch der Beteiligten 

Zu finanzgerichtlichen Verfahren hinsichtlich des Kernbrennstoff-
steuergesctzes: 

Die Nennung der Anhängigkeit konkreter gerichtlicher Vorfahren 
impliziert, dass ein Steuerstreit existiert und deshalb eine Steuer-
schuld gegeben sein muss. Die Tatsache, dass hinsichtlich bestimmter 
Beteiligter eine Steuerschuld besteht, unterliegt dem strafbewehrten 
Steuergeheimnis des § 30 der Abgabenordnung und darf von der 
Bundesregierung deshalb nicht offenbart werden. Eckdaten der ein-
zelnen Verfahren dürfen deshalb nur weitergegeben werden, wenn es 
hierbei uni Verhältnisse der Verwaltung selbst geht oder wenn die 
Verhältnisse offenkundig sind. 
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Unter diesen Prämissen kann die Frage dahin gehend beantwortet 
werden, dass die auf Bundesseite prozessbeteiligten Behörden die 
Hauptzollämter Augsburg, Karlsruhe, Hamburg-Stadt, Hannover so-
wie Osnabrück sind; hierzu sind gerichtliche Verfahren bei den Fi-
nanzgerichten Baden-Württemberg, München und Hamburg anhän-
gig. 

Darüber hinaus ist im Zusammenhang mit dem Kernbrennstoff-
steuergesetz ein konkretes Normenkontrollverfahren vor dem Bun-
desverfassungsgericht anhängig, und dem Europäischen Gerichtshof 
ist ein Vorabenischeichragsersuchen zugeleitet worden. 

2. Verfahren auf Landesebene: 

Bayern; 

Verfahren 

r 
:eiche auch 

erfahren mit 
des 

Klage auf Pest-
stellung des • 
Nichtbestehens 
der Sorgepflicht 
nach § 9a Ab- 
satz 2a Atomge- 

Verfahrens-
parteien 

ErgefflexilWrail 
gungsuntemeb- 	ca. 386 
men vs. Freistaat Mio. Euro 
Bayern. Bundes- 
repubhic Deutsch-
land sowie Fner-
gieversorgungs-
unternehmen es. 
LandNiedersach-
sen, Bundesre-
publik Deutsch-
land 

gungstmerneh-
rnen vs. Freistaat 
Bayern 

der einstweili-
gen Betriebsein-
stellung (har 1, 
Unterweser) 

Verfahrens-
gegenstand 

«Jet Wemehen 

Hessen: 

Verfahren / 
Gesiebt 

Verfahrens- 
gegenstand 

Verfahrens- 
partelen 

Streitwert Beginn des 
Verfahrens 

- 

Derzeitiger Verfall-
rensstand + weitere 
Schritte 

VG Wiesbaden Klage auf Zu- 

dabali 

5000 Euro 15. Oktober derzeit Schriftsatzaule 
gang zu amtli- 
chen Dokumen-
ten im Zusam-
menhang mit 
dem 13. Gesetz 
zur Änderung 
des Atomgeset-
zes nach dem 

2013 tausch der Beteiligten 

Umweltinfor-
mationsgesetz 
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Verfahren 1 
Gericht 

Verfahrens- 
gegenetand 

Verfahrens- 	• 
parteien 

Streitwert Beginn des 
Verfahrens 

.Derzeitiger Venni> 
reasstand + weitere 
Schritte 

Wh. erat (siehe Auteur ungeam akteeetr.OX- ea. 232i Mio. 2 .j7 Xigusifflrr derzeit: ciititsaWs7  
auch Verfahren 
mit Beteiligung 
des Bundes) 

der ein i weili- 
gen Be.,  iebsein- 
stehuni; (Biblis 
A und It) 

gungsunterneh- 
men vs. Land 
Hessen, Bun- ' 
desrepublilc 

Euro tausch der Beteiligten 

' 	 - I, ortaungur 	1 
.. .eez..inemr..._.  

,"zirgieilikiita, trättgr&tnersor- wage wuicK'de lel 15. 
nach § 9a Abs. gungsunterneh- Streitwein Oktober 2014 zugc- 
2a Atomgesetz men vs. Land 10 Mio. stellt. 

Hessen Euro 
Feststellung. 
dass Verpflich-
tung zur Unter-
bringung der 
aus der Wieder-
aufarbeitung 

1 zunickkehren-
den Castoren in 
Stenrknizwi-
schenlagern 
nicht belebt _ _ _ 

Niedersachsen: 

Verfahren / 
Gericht 

Verfahrens- 
gegenstand . 

Verfahrens- 
parteien 

1, 

Streitwert Beginn des 
Verfahrens 

Derzeitiger Verfah- 
reusstand + wdtere 
Schritte 

4leetelatInbürg 

-ää 
414 d

illil 
Enetgieversor- 
gungsimterneh- 

- 	" 	. 	- 	,_ - 	•  Winde am 21. 
Ohober 2014 zager 

men vs. Land stellt ;.:: 
Niesen 

'r 

. 
• . 

11 

'I 
'1 

ikezezz,,uhiewü'iraidinwiä_ 

.i, ,e 
A 
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Verfahren / 
Gericht 

Verfahreis- 
gegenetand 

Verfahrens- 
parteien 

Streitwert Beginn des 
Verfahrens 

Derzeitiger Verfahrens- 
Stand + weitere Schritte 

OVG Lüneburg 

• 

' 

. 

. 	e 	,,, T --'4'.i... 
.,  . . 	, 	(siehe 

auch Verfahren 
ittlit Beteiligung 
A ..dea Bundes) 

2  
1 

111!IMMMIL-1■=33111 1 

Sorgepilielitw  - 
nach § 9a Ab- 
satz 2a Atontge- 
setz 

Feststellung, 
dass Verpflich-
Mng zur Unter- 
bririgung der 
aus der Wieder-
aufarbeitung 
zurückkehren
den Castoren in 
Standortzwi-
sehenlagern 	. 

ht besteht 
'  rharierin.;;-•12  

wegen Anorcl- 
nue der diel- 
monatigen Be- 
triebseinstellung 
e i r Keznkrafi- 
wert Unterwe- 
ser un K ti 	ern- 
lauftwerk Un- 

• 
1 1 M11 11 1 .1 , 

am 9. °k- 
tober 2014 zugestellt. 

, 

_..______.. 

ue, 386 Mio. 
Euro 

- - 

-T7--grelieettern mieltirlErani 

.- ..-..--.... 	______...... 

' 	• 	 ... 	 '" 

bar 2014 zugestellt; 	 ,. 

Mandat an BBH ist er- 	› 
teilt. 

derzeit: Scbriftsatzauti- 	it 
tausch der Beteiligten 	la 

e 

_. 	 -., 

Rheinland-Pfalz; 

Verfahren 
_ 

Verfahrens- 
gegenetand . 

Verfahrene- Streitwert Beginn des 
Verfahrens 

Derzeitiger Verfahrene- 
stand + weitere Schritte 

VG Mainz 

ä

h
h

  
 

	

Energieveraor- 
gungsunterneh- 
men va. Minis- 
teritmi für Wirt- 
schart. Klima- 
schutz, Energie 
und Landes- 
planung des 

17. August 2012 mündliche Verhandlung 
hat stattgefunden; im 
Nachgang Stellungfleh-
me durch das Ministeri-
um fier Wirtschaft, Kli-
maschutz, Energie und 
Landespiranmg des Lan-
des Rheinland Pfalz; 

Landes Rhein- 
fand-Pfalz 

Stellungnahme durch 
Gegenpartei hierauf steht 
aus; weitere mündliche 
Verhandhmg wird nicht 
erwarte4 Entscheidung 
des Gerichts wahrschein-
lich erst in 2015 • 
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'Verfahren t 	Verfahrens- 	Verfahrens- 	Streitwert 	Beginn des 	Derzeitiger Verfahrens- 
Gericht 

 
 gegenstand 	psurtelen 	 Verfahrens 	stand + wettere Schritte 

Vti Mainz 	Klage auf Zu- 	Euergieversor- 	 14. August 2012 	mündliche Verhandlung 
gang zu sind& 	gengstmterneh- 	 hat stattgefunden; im 
chen Dalcumen- 	men vs: Vertre- 	 Nachgang Stellungnah- 	1 
ten im Zusam- 	lung des Landes 	 mc durch die Vertretung 
uienhang mit 	Rheinland-Pfalz 	 des Landes Rheinland.. 
dein 13. Gesetz 	beim Bund und 	 Pfalz beim Bund und bei . 
zur Änderung 	bei der Eumali- 	 der Europäischen Union: 1 
des Atumgeset- 	schert Union 	 Stellungnahme durch 
zes nach dem 	 Gegenpartei hierauf steht 
Landesum- 	 aus; weitere nsündliehe 
weltinforma- 	 Verhandlung wird nicht 	, 

1 	 tionagesetz 	 erwarte4 F.,Mselteidung 
Rheinland-Pfalz 	 dem Gerichts wahrschein- ; 

lieb erst in 2015 	... 

Schleswig-Heistein: 

Verfahren / 	Verfahrens- 	Verfahrens- 	Streitwert 	Beginn des 	Derzeitiger Verfahrens- . 
Gericht 	gegenstand 	pardeieu 	 Verfahrens 	stand + weitere Schritte 

chen Dokumen- 	teipräsidenten 
ten nach itifor- 	des Landes 
mationszu- 	Schleswig- 
gangsgesetz 	Holstein 
Schleswig-
Holstein   im 
Zugaminenhang 

mit dem Atom-
moratoriu.m und 
dem 13. Gesetz 
zur Änderung 
des .Atemgeset-
ZOS 

leti Schleswig 	Klage auf Zu- 	 juristische Per- 	 50110 Euro 	3. Mai 2013 	zuletzt: Schriftsatzaus. 
gang zu inntli- 	sen vs. Minis- 	 tausch der.Beteiligten 

!bit 

VG Schleswig 	 juristische Per- 	3236,30 	24. April 2013 	zuletzt: Schrifisatzaus- 

am fifr Ener-
giewende, 
Landwirtschaft, 
Umwelt und 
ländliche Räu-
me des Landes 
Schleswig- 

sott vs. Ministe- 	Euro 	 tausch der Beteiligten 

HoLstem  
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Verfahren / 
Gericht 

Verfahrens- 
gegenstand 

Verfahrens- 
parteien 

Streitwert Beginn des 
Verfahrens 

Derzeitiger Verfah. 
renastand + weitere 
Schritte 

OVG Schleswig 
(1. Instanz) 

Anfechtung 
atomrechtlicher 
Auflagen 

juristische Per- 
sen vs. Ministe- 
rinn fur Ener-
giewende, 
Landwirtschaft, 
Umwelt und 
ländliche Itim" - 
nie des Landes 
Schleswig- 

Festsetzung 
ausstehend 

25. Januar 1999 Ruhen des Verfahrens 
durch VG angeordnet 

Holstein 
ffleigitiiitAr-ffliderifes 

(1. Instanz) Nichtbestehens 
der Sorgepflicht 
nach § 9a Ab- 
setz 2a Atomge- 
setz 

juristis&ileft-' 
son vs. Ministe- 
rinn Er Ener- 
giewende, 
Landwirtschaft, 
Umwelt und 
ländliche Ritt-
me des Landes 
Schleswig-
Holstein 

1000121tio —  feetübei - 	 ' 

2014 
Rlägebegrftitching zu-
gestellt am 15. Oktober  •• 
2014 mit der Bitte um 
Gegenäußerung bis 
zum 15. Dezember 
2014 

28. Abgeordnete 
Steffi 
Lemke 
(BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Wie ist der derzeitige Planungsstand des sich 
im Aufbau befindenden Kompetenzzentrums 
Naturschutz und Energiewende, und was sind 
die nächsten Schritte beim Aufbau? 

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin 
Rita Schwarzeiühr-Sutter 
vom 29. Oktober 2014 

Seit Mai 2014 arbeitet ein vom Bundesministerium für Umwelt, Na-
turschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) gefördertes Aufbau-
team daran, die Gründung des Kompetenzzentrums vorzubereiten. 
Das Aufbauteam ist beim Deutschen Naturschutzring (DNR), dem 
Dachverband der deutschen Natur- und Umweltschutzverbände, an-
gesiedelt. 

Im September 2014 hat das Aufbauteam mit einem Konsultations-
prozess begonnen, um in mehreren Gesprächsrunden mit allen rele-
vanten Akteuren einen Meinungsaustausch zu führen, u. a. mit: Na-
turschutzorganisationen, Organisationen im Bereich der erneuerba-
ren Energien, Behörden und staatlichen Einrichtungen, Forschung 
und Wissenschaft, Recht, Berufsvereinigungen und Flächenbesit-
zern. 

Das Aufbauteam wird Mitte des Jahres 2015 dem BMUB einen Be-
richt vorlegen, der Vorschläge für die konkrete Ausgestaltung des 
Kompetenzzentrums Naturschutz und Energiewende enthält. Das 
BMUB wird auf dieser Basis in Abstimmung mit den betroffenen 


